
I 

. J . , 

I. 
I 

, , 
i 
I 

Gemeinde Beld Endorf 

Bebeluungspleln Nr. 10 

"TEISENHAM" 

3.Anderung 

Im Bereich des Grundstückes FI.Nr. 3200 der Ge­

m"rkung B"d Endorf. Telsenhelm Hs. Nr. 1'1 . 

Im vereinfachten Anderungsverfelhren für den "uf der 

PIanzeichnung d"rgestellten Anderungsberel ch. 

Planr ertlg e r : 

Egg.t ~tt den 2 ' .02.2002 

Projekt Nr . AOS0 2 
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Gemeinde BlSd Endorf 

BeblSuungspllSn Nr. 10. • 

Änderung 

Die Gemeinde Bild Endorf erlässt gemäß ss 10 und 13 BlIuGB folgende 

A nderung des Beblluungsplllnes IIls 5l1tzung. 

Art der Anderung: 

r= "Ul elterung der BlIugrenzen. erforderlich durch den geplllnten A nbIlu 

mi t Q uer f irst. 

Die Eigentamer der betroffenen und ben1lchbllrten Grundstacke stimmen der 

Anderung zu. 

Antrllgateller: 

T bike H llns Jun. u. Ulrlke 

T elsenhllm 19. 830 93 B ild Endor f 

Grunds tacksn1lchbllrn: 

FLN r. 3011 Kern Peter 

FLNr. 

FLNr. 31" v on Soue'.n Konro!l 

GrundatUckaelgentUmer: 

T bike H llns sen. 

T elsenhllm 19. 8309 3 B ild Endorf 
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Ergllnzung der Feetaehungen durch PIanzeichen 

LGa i Umgrenzung der Flächen far Garagen u.Nebenräume (B e5tand) 

Zulä5SIg I V ollge5choß 

max. Wandhöhe 3 .25 m. Dachneigung 18° 

11 Zulässig 2 VolIgeschoße (Bestand) 

E FIrstrichtung der Gebäude 

--_.... Geltung5berelch der Anderung 

Baugrenze 

Zeichenerkillrung, 

Es gelten unverändert Zelchenerldärung und die weiteren Festsetzungen des 

Bebauungsplanes "TeI5enham". 

Verrahrenevermerke, 

I. Anderung5be5chluß 

2 . Verelnfachte5 Verfahren 

3. 5atzungsbe5chluß der Anderung 

durch den Gemeinderat 

Bad Endorf. den .... 1 .~:. ~~: .?Q.Qg ... 

4 . Bekanntmachung §12 BauGB 

23 .04.2002 
am .................... .. 

18.06 . 2002 

Bargermel5ter 

28 . 06 . 2002 am .. .... .. ............ .. 

Die Bebauung5planllnderung wird 5elt diesem Tag zu den ablrchen 

Dlenst5tunden In der Gemeinde zu Jedermann5 Eln51cht bereitgehalten 

und aber de55en Inhalt auf Verlangen AU5kunft gegeben. 

Die Bebauungsplanänderung 15t damit In Kraft getreten. 

Auf die Rechtsfolgen de5 §215 Abs.1 BauGB sowie § 44 Abs. 3 und 

4 BauGB ISt hlngewle5en 

I. Bürgermeister 


